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Das IBBF – Institut

�Träger des IBBF ist die Vereinigung für Betriebliche 
Bildungsforschung e.V. (www.institut-bbf.de)

�anwendungsorientierte wissenschaftliche Forschung 
und Entwicklung auf dem Gebiet der betrieblichen 
Bildung

�Fokus: Lernende Unternehmen

�10 MitarbeiterInnen



Das IBBF – Aktivitäten

Increasing SME Apprenticeship:
Strategische Partnerschaft mit
6 Partnern aus 5 Ländern

Professionalisierung des Weiterbildungspersonals
(im Auftrag des BIBB  und gefördert durch das BMBF)

Entwicklung von Qualifizierungen
für Beschäftigte im Bereich der
Elektromobilität



Cluster  Energ ietechnik

- Ins Cluster Energietechnik Berlin-Brandenburg eingebunden -
Entwicklung des WEITERBILDUNGSSYSTEMS ENERGIETECHNIK 

- Cluster umfasst 6.300 Unternehmen und 56.000 Beschäftige

- hoher Beschäftigungsschub für Region und Qualifizierungsbedarf Personal

- Anforderungen leiten sich ab aus:

> neue technische Entwicklungen und steigenden Arbeitsanforderungen

> hoher Stellenwert für Investitionen übergreifend in beiden Ländern

> Entwicklung neuer Produkte / Dienstleistungen / Märkte

> Stärkung und Beschäftigungsfähigkeit von KMU



Aktuel l  Schaufenster  WindNODE als  

Vorre i ter

WindNODE:

- Optimale Nutzung von Erneuerbaren Energien durch intelligente 
Steuerung, Koordination und Vernetzung

- Entwicklung intelligenter Netzte (Smart Grids)

- Modellregion Nordostdeutschland 

- Konsortialführung durch 50Hertz unter Beteiligung von 
60 weiteren Energieanbieter, Netzbetreiber, Verbänden, 
Forschungs- und Beratungseinrichtungen

- WindNODE gehört zu den Siegern im Wettbewerb „Schaufenster 
intelligente Energie – Digitale Agenda für die Energiewende“

Quelle: www.windnode.de/konzept

2015-2020



Weiterbi ldungsr icht l in ie  Land Brandenburg

Aufgabenstellung:

Wie bereiten wir Unternehmen sowie Fach- und Führungskräfte auf die 

anstehenden Veränderungen vor?

� Nutzung der Weiterbildungsrichtlinie

„Kooperationen zur Entwicklung modellhafter Weiterbildungsmaßnahmen        
in spezifischen Themenbereichen“

� Kompetenzentwicklung für Beschäftigte in den Bereichen Umwelt, Energie, 
nachhaltige Entwicklung und Verbraucherschutz

� Kompetenzerweiterung für Geringqualifizierte, atypisch Beschäftigte, Ältere, 
Migrantinnen und Migranten oder Menschen mit Behinderungen 

� Strategische Positionierung von KMU und deren Beschäftigte



Weiterbi ldungssystem ENERGIETECHNIK

� Antrag eingereicht:  Juli 2015 unter Punkt 2.3. der Weiterbildungsrichtlinie

� Laufzeit:                    Oktober 2015 bis September 2017

� Leitprojekt:              für "Fachkräfte und Qualifizierung" im Cluster Energietechnik

�Ausgangspunkt:      Konkreter Weiterbildungsbedarf der Unternehmen

�Methode:                 enges Zusammenwirken von Bildungsunternehmen mit  

Unternehmen der Energiebranche = Entwicklungs-TANDEMS

� Kooperation:           mit 8 / 10 Entwicklungspartnern aus Bildung und Wirtschaft



Konzept  und Z ie le

Entwicklung von 50 neuen Weiterbildungsbausteinen in Zusammenarbeit 
mit Weiterbildungsanbietern und Unternehmen des Clusters

1. Qualifizierung der Beschäftigten für neue Tätigkeiten

- Einsatz neuer Technologien und Produkte

2. Vermarktung und Umsetzung der Bausteine in der Wirtschaft

- Bereitstellung von Konzepten für Einzellösungen

- für technologiebezogene Querschnittsanforderungen

- für Zielgruppen in ausgewählten Managementfeldern

3. Integration der Qualifizierung in Unternehmen und Nutzung weiterer 
Förderinstrumente zur Umsetzung der Weiterbildungsbausteine



Technologie-

felder

Management-

felder



Ausgewählte  Grundsätze  des  WBS ET

� Berufsbezogenheit der Weiterbildung (zertifizierte Zusatzqualifikationen, die auf 
Berufsabschlüsse aufsetzen bzw. daran anknüpfen)

� Kompetenzorientierung (fachliche, soziale, personale Kompetenzen)

� Kompatibilität zum Deutschen Qualifikationsrahmen (DQR-Ansatz –
Verknüpfung von Anforderungsstrukturen, Dimensionen und Niveaus der 
Qualifizierung)

� Verknüpfung von Wissensvermittlung und beruflicher Tätigkeiten als 
didaktisches Prinzip

� Einheitlicher Standard zur Konzipierung und 
Dokumentation von Weiterbildungsbausteinen 
(Ergebnisse auf online-Portal)
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Weiterbi ldungsbauste ine  in  den 

Technologie- und Managementfe ldern

Beispiele bereits fertiger Bausteine

?



Themen in  Brandenburg  mit  unseren 

Partnern

� Themen für Brandenburg:
� Wind- und Bioenergie (Planung, Bau und Steuerung von Anlagen, 

Servicetätigkeiten)

� z.B.: Trainings- und Fortbildungsakademie Prenzlau GmbH

� Turbomaschinen und Kraftwerkstechnik (Betrieb, Instandhaltung, 
Arbeitssicherheit, Umrüstung,…)

� z.B.: Energy Consulting & Education GmbH

� Effektiver Umgang mit Energieressourcen (Energiemanagement, Investitionen…)

� Einsatz neuer Technologien und Produkte zur Energieeinsparung (Logistk…)  

> z.B.: QualifizierungsCentrum der Wirtschaft GmbH Eisenhüttenstadt

� Qualifizierung für spezielle Zielgruppen des Arbeitsmarktes

� z.B.: Personal Transfer GmbH



Diskurs

� Fragen:

� Wie reagieren Unternehmen auf Veränderungen im Energiebereich (EEG, 
Nationaler Aktionsplan Energieeffizienz)?

� Was benötigen Betriebe im Einzelnen, um ihr Personal fachlich fit zu halten? Wo 
und wie können wir sie dabei unterstützen?

� Was erschwert Unternehmen (insb. KMU) im Einzelnen, Mitarbeiter zu 
qualifizieren? Wie können die Barrieren/Hemmnisse behoben werden?

� Wie erreichen wir spezielle Ressourcengruppen des Arbeitsmarktes zur 
Integration in die Beschäftigung?



5.  C lusterkonferenz  – SAVE THE DATE

� Clusterkonferenz am 02. März 
2016

� Austausch von Fachwissen 
und aktuelle Themen der 
Energietechnik

� Netzwerken von 
Unternehmen und Experten

� www.energietechnik-bb.de



Sprechen S ie  uns  an

Dr. Walter Riccius - Projektleitung

Kontakt: walter.riccius@institut-bbf.de
Tel: 030 762392300

Sascha Rosenberg - Projektmanagement

Kontakt: sascha.rosenberg@institut-bbf.de
Tel: (030) 76 23 923 06 

Ulrike Beckmann - Projektassistenz

Kontakt: ulrike.beckmann@institut-bbf.de
Tel.: (030) 76 23 923 07

Gubener Straße 47
10243 Berlin
Tel: +49 30 762392300
Fax: +49 30 762392329
E-Mail: info@institut-bbf.de

Vielen Dank für
Ihre Aufmerksamkeit!


